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Sk. 126. Sonnabend , den 13. August 1876
Nachdem auf Grund einer Verfügung des Königlichen Gcneral - Commaudos zu Han-

M vom 17 . Juli d . I . der Herr Oberst -Lieutenant E . Lehmann in Oldenburg die Or-
mAion einer freiwilligen Küstenwehr für den hiesigen Amtsbezirk übernommen hat , wer¬
den M diejenigen , welche bereit sind, in ein Freiwilligen- Corps zur Bewachung und Vcr-
Hidigung der Jeverländischen Küste cinzutreten , aufgesordert , sich sofort mündlich oder
Mich bei dem Unterzeichneten Amte zu melden.

Jever , 187 « August 8.
Vcrwaltungsamt.

v . Heim bürg. _ _ _
Haus - und Verdienst - Orden.

SeineKönigliche Hoheit der Großherzog haben
jnH, dem BermessungsdirectorObercammerrath Frei»
hmvonSchrenck das Ehren- Comthurkreuz zu ver¬
teil.

I . A : Jansen.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Am30 . v . M. ist in einem Graben in der Nähe

» Schortensdie Leiche eines unbekannten Mannes
asgefunden.

Pers. - Beschrei bun g: Alter 28 bis 30Jahre
Eche 6 Fuß ; Haare dunkelblond , militairisch
kg geschnitten ; Schnurrbart und Backenbart röth-
lich, rcht ; Augen blaugrau ; Nase etwas gebogen;
Rmidgewöhnlich ; Zähne gut und vollzählig ; Gesicht
spitz; Statur schlank.

Kleidung: schwarze Tuchhose , Rock von dun-
ielm Sommerzeuge, darin ein Portemonnaie mit ca.
k Thlr., schwarze Tuchweste mit zwei Reihen schwarz
ArsponnenerKnöpfe (darin 1 . eine Preußische Feld-
jMedaillevon 1866 mit dem Bande, in letzterem
im schwarze Sicherheitsnadel , 2 . eine Docke schwär¬
stZwirns), schwarzseidenes Halstuch , Gummitrag-
tänder mit Messingschnallen, weißleinenes Hemd mit
«»gksetztemVorhemd und Manschetten (an letzteren
!>mePorzellan -Knöpfe) , gez. L s - k, baumwollenes
Schnupftuch , rvth und weiß, gez . 6 . oder 0 ., graue
timwollene Socken, gez. O § 6.
^

Alle , welche über dje Person des Unbekannten
Akunft geben können , werden aufgefordert, hierher
Mtheilung zu machen.

Zever, 1870 August 1 . .
Verwaltungsamt.

v . H e i m b u r g.
_ — — _ Lauts.

Nit Bezugnahme auf daS Publicandum vom
August 1869, betreffend Aufhebung und Umle-

MgverschiedenerPfadstrecken in der Gemeinde Wiar-
wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Wiarder

^ Folge erhobener Reclamationen be-
^ von Durchführung der im erwähnten

erwähntenMaßregeln vor der Hand in-
^ zur Zeit nur der Fußpfad von

tz«l,u Wiarder-Altendeich zur Aufhebung

Dagegen soll dann der bisher unbesteinte Pfad
von Klein -Aukens zur Chaussee auf dem neuen Wege
mit Steinen belegt werden.

Etwaiger Einspruch gegen diese Maßregel ist
spätestens gegen den 10. September d . I . mündlich
zu Protocoll oder schriftlich bei dem Amte zu er»
heben.

Jever , 1870 Juli 28.
Verwaltungsamt.

v . H e i m b u r g _
Lauts.

Zum Zwecke der Ausführung des Gesetzes vom
16 . März d . I . , betreffend die Unterstützung der be¬
dürftigen Familien zum Dienste einberufener Mann¬
schaften der Reserve, Landwehr und Ersatzreserve,
wollen sich die in hiesiger Gemeinde zurückgebliebenen
hülfsbedürftigen Familien der gedachten Mannschaf¬
ten ( Ehefrauen, Kinder , Eltern und Geschwister)
baldigst, Morgens zwischen 10 und 11 Uhr, auf dem
Rathhause melden.

Jever, 1870 August 10.
Der Stadtmagistrat,

v . Hart e n.
Gerdes.

Straßenbeleuchtungstabelle
für den Monat August 1870.

Datum. . . Zeit. Datum. Zeit.
August. Abends. August! Abends.

15. 8 - /4—10 24. 8 —11
16. 8 -/4- 10 25. 8 —11
17. 8 -/.—10 ' /, 26. 8 —11
18. 8'/. —10 ' /, 27. WM 7'/4- H
19. S ' /4 - 11 28. 7-/4- H
20. 8 —11 29. 7'/ .- H
21. 8 —11 30. 7-/4- H
22. 8 —11 31. 7V. - 11
23. 8 —11

Jever, 11 . Aug . 1870.
Der Magistrat,

v . Harten.
Nachdem die Einkommensteuerrolle der Gemeinde

Stadt Jever für das Jahr 1870/71 festgestellt ist,
wird dieselbe 14 Lage lang , vom 6 . bis 20. d.
Mts . , auf dem Rathhause Hieselbst zur Einsicht
der Steuerpflichtigen offen liegen.



Etwaige LerlaMationen, m Folg« Le« «, « m»
sie unbegrSichrt befanden werden , de« Rsclamemte»
- je veranlaßten Kosten zur Last fall««, « ach di«
Reklamanten noch höher zur Steuer veranlagt wer¬
den können , sind innerhalb 3 Wochen nach dem Ab¬
laufe der Auslegungszeit , also vor dem 10 . Septbr.
d. I . , bei Strafe deS Ausschlusses bei dem Unter¬
zeichneten anzubringm «nd zu begründen.

Zever, den 4 . August 1870.
Der Vorsitzende des SchStzrrngS -Ansschuffes der

Stadtgemeinde Lever,
v. Harte ». _" Corttwcatwn.

Laut SondvartS vvm 17 . November 1864 habe«
der Schlächtermeister Simon Hkas Lev - , damals zu
Heppens, und der Mauermeister Gerhard Grashorn
daselbst von der Armencommission der GemeindeHep¬
pens vier , zu NeuheppenS belegene Bauplätze — zur
Flur ill Parzelle 26 der Grundstücke der Gemeind«
Heppens gehörend und unter Nr . 9 . 15 . 16 . und 17.
der von der Armenrommisfrvn zu Heppens verkauften
Bauplätze verzeichnet — zum gemeinschaftlichen Eigen-
thume erworben und hat dann S - E . Levy wieder
vermöge eines vor dem Unterzeichneten Amtsgerichte
solmnisirten Kontrakts vom 26 . Oktober 1865 die
ihm an dem mit Nr . 9 bezeichneten Bauplatz zu¬
stehende Hälfte an den Mauermeister G . Grashorn
übertragen, wodurch dieser Alleineigenthümer gewor¬
den ist.

Der fragliche Bauplatz, welcher begrenzt wird
östlich von der s. g . neuen Straße zu Neuheppens,
südlich von Hinrich Ufken Hinrichs Ehefrau, westlich
vvn weil . Jo Han i Ludwig Cappelm arm »ud nördlich
von des Schachtmeisters Friedrich August DLrslvr
Gründen , ist dann von dem Mauermeister G . Gras¬
horn bebaut «Nd das nunmehr aus einem Haufe
nebst Anbehürungen bestehende, wie -vb-eu ang^ rbeu
begrenzte Immobil , welches fetzt die Parasiten Nr.
92/49 und 93M trägt und eine Größe hat von 4L
Ruthen und 30 Fuß , l«ut eines unterm 23 . Ju »i
1870 vor dem Unterzeichneten Amtsgevichte fvlenmfir«-
ten Contracts von dem Mauerm-visterGerhard Gras¬
horn, jetzt zu Wilhelmshaven, an dpn Cigarrenfabri¬
kanten Bernhard Denker zu Bardenfleth, zum Antritte
auf den 1 . November 1870, für 2100 Thlr . Cour,
verkauft worden.

Der Käufen Cigavrenfabr-ikant D . Denker, hat
nun um eine Convacatio» der Dealgläubiger in Be¬
zug ' au>f das ihm verkaufte Immobil machge,sucht,
welche bewilligt ist.

Demgemäß werden alle Diejenigen, - welche an
das fragliche Immobil dingliche ÄMprüche ,

'insbe¬
sondre auch in Eigmthums - und in Lehns - oder
Fideicommißverhältniffe« begründete Anrechte , sowie
Sewitutrn oder Realrechte zu haben glauben, hjemit
aufgefordert, solche am

26 . September d . I.
hirselbst anzumelden , bei Strafe deS Verlustes der
dinglichen Ansprüche.

Präklusivbescheid « folgt am
29 . September d . .I.

Jever , 1870 Juli 31.
Amtsgericht , 'Abthl . kll.

3 e d e l i u s. ,
K . v. Heimburg.

T,ftaments --ErLffnmist. ^
D «L zum Zwrck« der Publikation

Priv -rktrstament d« am 4 d . M . zuJev« I
nen Wittwe des weil . ChausseewärtersJohannW?
stopher Lübben zu Mariensirl , Johanne FriedM
geborne Onken, vom 10 . Oktober 1869 sollam

IS. rwgust d . A,
Morgens ly Uhr , «

publicirt werden . »
L«v«r, 1670 August 10 . «

Grostherzogliches Amtsgericht, Mth . ist.
t"

Z « d « l i u s.

Beirgantungeu.
Schweine -Berkauf.

Der Handelsmann Johann Hinrich Claussm,»
Isums läßt am '

Sonnabend, den 2V. d. Mts.,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des Gastwirrths Friese zur Höhenluft hiesM L-
hausung

ca . S« L« Stück
große u« d klein,

dchmeme
bester Race

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unteipch
neten verkaufen.

Kausliebhaber werden eingeläden.
Jever , 1870 August 11.

v . Cölln.
Die Benesicial-Erbrn des weil . Gärtims H

Thun,zu Saude lassen am
22 . «nd 23. Angust d. Z .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , im Sterbchause ich!
Erblassers zu Sande meistbietend auf Zahlungsfrist
durch den Unterzeichnet «» verkaufen:

1 milchgebende Kuh,
L alte Schüße mit 3 Lämmern,
4 Ziegen,
1 eich. ' KlsiderschvanE, , 1 Buddel« , 1 Schns-
Pult , Difche, Stühle , Spiegel, Schildereiep ^
fries . Wanduhr, 1 Taschenuhr , 1 KugetdW,

vdllständige Wett« ,, Manuskleidungssiüch Ln-
nenzeug , Tassen , Teller, Töpfe, Linngefchift
sonstiges Küchengeräth, ' Brennholz, Torf, W«
und Kasten, verschieden« sonstig« Haus-, Stall-
und Gartengeräthschaften rc.,

ferner : Buskohl, Kohlrabi, Kohl , Wirsing und M-
stigr Gartmfrüchte , 1 Parthie junger Obstbäu"»
und Ziersträucher , auch Garten- und TopsM
me», eine erhebliche,Quantität verschiedener L>«'

mereien rurd was weiter zum Vorschein komm
wird.
Läufer werden hiedurch eingeläden.
Rach der Auktion am 1 . Derkaufstrge ft

»och ebendaselbst zur öffentliche» Verpachtung
Afterverpachtung bis zum 1 . Mai 1871 au "

werde» ;

!
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c
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D
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, da§ von dem GärtnrrThu « nachgelasseneWohn-
Haus zu Sande nebst Aartengründen,

l
d 282 Grase« Grünlandes bei Sande.

Mariensiel, 1870 Aug . 10.
W a r n k S.

° ^
UrMtN - BaM«

Das Derzeichuiß der zum Armenbeitrag« pflich-
«M Personen nebst Angabe deS monatlichen Ar-
Wbeitrags Pro 1 . Mai 1870/71 ist auf 14 Lage,
m 13 . bis 27 . d . M -, zur Einsicht der BethejHß-

auf dem Rathhause Hieselbst ausgelegt.
Lever , 1870 August 10.

Die Armencommission,
v . H a r t r n.

, Die^ ieftrung des erforderlichen Bedarfs an
für die Armen hiesiger Gemeinde soll

am 15. August d. I .,
Nachmittsqs 3 Mr,

l
ü Heeren Wittwe WirthShaufr zu Waddewarden ös¬
tlich mindestfordernd autzverdungen « erden , woz«
ilmhM einladet

die Armencommission.
Waddewarden , 1870 Aug. 8. _

Kirchen -Sache.
Diejenigen , welch « ihre KegräbnDstellen auf dem

sichen Kirchhofe noch nicht mit den ordnungsmäßl-
pPsähien versehen haben, werden aufgefordert, das
SkchMte bis zur» I . Sept . d . I . nachzuhvien,
Mrigensalls der Kirchenrath aus Kosten der Säu-
«zen die Pfähl« setzen lassen wird . ,

Cleverns, 1878 Aug . 3.
Der Kirchenrath.

Wrrngrr Specmiprrdigriv rnn
Lersammlung desselben Mittwoch, den 17. Au-

j -rsi, Lowüttags 12 Uhr, in der Pastorei .zu Sillru-
jirde

Rottstearwaen.
l Knitag, Aug. IS .,

rm „Weißenflob ".
Äußer der festgestellten Tagesordnung : Charpie-

Hsi« durch Schülerinnen , Gemeinsinn und Bnter-
b« liebe.

im Kriege.
Unter diesem Titel veröffentlicht die Moden-"

tsveben «n» Exdra-Elatt mit einer Anleitung
D «nstrtiguag sedrr Art von Verband -Gegenstände«
Welche sich zur Herstellung -von Frauen -Haud oig-«. Die Anleitung , gestützt auf Angaben von be¬
enden Aerzten und herauSgegeberr von 'Frau Fr ied a
ssherheide , - st erläutert durch 52 Abbildungen7 k°ßet 5 Sgr. — Während

' des Feldzugs indes-^ esribe -von der Berlagshandlung alb pa-
hchn

anWrreine wie Private gratis aus-

A ^ nonpäreille Kappern, beste Eh«inpig« o»ö,
beste Matjes -HLringe , ff. Pro-E, beste Sap . Soya »mpfichlt

Ä . K . O . Tre » dt »l.

Gei den und braunen Senfsaameu , weißen mnd
spanischen Pfeffer empfiehlt

2 . sv . G . T r r n d t c L.
Unterzeichneter empfiehlt Kch hiermit den geehr¬

ten Herrschaften sowie Dienstboten als Gesindrmäk-
ler. Rerllität wird zugesichert.

Hohenkirchen. W . F . Pannbacker.

Fliegenpapier, beste Qualität , empfiehlt
A. G . Trendrel.

Gesucht.
Auf sofort ein Mühlenzimmermami , der esne«

neuen Mahlgang zu legen versteht.
R . D a u r n.

Nauens , Ksp. .Wüppels.

in großer Auswahl empfiehlt
2 . F . G . T r e n d 1 e l.

Offene Stelle.
Zur Aussicht und Verwaltung einer ländlichen

Besitzung (Ziegelei) wird eine geeignete Persönlichkeit
dauernd zu engagiren gesucht. Gehalt 500 Thaler.
Näheres durch den Kaufm . L. F . W . Körner in >
Berlin , Friedrich- Str . 20.

Beste Genueser Succade , dito candirte Orange¬
schalen , s. u . b . Mandeln , gerasp. und uriger . Krach¬
mandeln , f. Vanille , b . kl . Cardemom, sowie alle son¬
stigen Gewürze empfiehlt

_ 2 . F . G . Trenötsl.
Verloren.

Zwischen Zever und Wittmund ein (Gummi -)
Regenrock. Gegen Belohnung bei Herrn G . M.
Remmers in Zever oder H . G . Zanssen in Wittmund
abzugebe«.

Ich Endesunterzeichneter habe August Schild
Ehefrau folgende Sachen einstweilen in Gebrauch
überlassen, als : 0 Stühle, , 2 Tische, 1 Commvdr
und eine Wanduhr , vor deren Ankauf ich warne.

, Anton Friedrich Thunemann.
Dohlfswarfen , 1870 August 10.

Zwkiftverkln Hooksirt.
Die Mitglieder desselben werden zu einer Bera-

Ihung in Herrn Gastwirth Hermann Lrrbinus Haufe
auf Sonntag , August 14 . , Abends 6 Uhr, «ungeladen
und gebeten, präcife zu erscheinen.

Hvvksiel, August 10.
Nr . Völlers.

Bei den Untei-zeichneten werden Abonnements
angenommen auf die

illuftrirten

MMjchÜÄerMM
vom 5

von
Hans Wacheshuse « .

Erschtint wöchentlich eine Nummer.
Preis jeder Nummer 2 Sgr.

Mettckeru . Söhne.Zever.



Verkauf eines Landguts.
Herr Hinricus Bergmann will sein Landgut

„ Neu - Dt - Jooftergroden " ,
bestehend aus Wohnhause , Scheune , Backhause , Ne¬

bengebäude und 187 Matten 22 Ruthen 390 Fuß
Landes , zum Antritt auf den 1 . Mai 1872 , unter

der Hand verkaufen und werden Liebhaber ersucht,

sich am Montage , den

29 . August d . A,
Nachmittags 3 Uhr,

in des H . Zülfs Gasthause zu Hooksiel zum Contra-

hiren einsinden zu wollen.
Die Ländereien sind von bester Bonität , die Ge¬

bäude befinden sich in einem sehr guten Zustande,

sind allseitig auf das Zweckmäßigste eingerichtet und

kann die Besitzung ihrer Güte und freundlichen Lage

wegen - dieselbe liegt nur eine halbe Stunde von

der Chaussee , von Hooksiel , sowie von Horumersiel
entfernt — mit Recht als eine der schönsten Besitzun¬

gen Zeverlands empfohlen werden.
Die Bedingungen , welche für den Käufer in aller

und jeder Beziehung günstig gestellt sind , liegen vom
9 . August d .

' I . an bei Herrn Bergmann , sowie bei

dem Unterzeichneten zur Einsicht aus.
Bemerkt wird , daß nur ein Verkaufsversuch ge¬

macht wird und daß bei irgend hinlänglichem Gebote

sofort der Zuschlag ertheilt werden soll.
Jever / 1870 Juli 29.

B e h r e »z s , Rec.

Die von Frau Auctionatorin Ianssen benutzt ge¬
wesene Wohnung im Hause des Herrn Photographen
Meyer Hieselbst habe ich zum sofortigen Antritt oder

auf den 1 . Novbr . d . I . zu verafterpachten.
Zever , 1870 August 2.

Gerdes.

8 Grasen brabanter Klee
zum Mähen

habe ich in Auftrag unter der Hand zu verkaufen.
Mariensiel , 1870 August 10.

W a r n k s.

Die von H . E . Syamken Frau Wittwe zur Zeit

bewohnte , zu Horumersiel belegene Häuslingsstelle,
bestehend aus einem geräumigen Wohnhause , worin
3 heizbare Stuben , Küche , Keller , Regenwasserbassin
und Scheune sich befinden , und wobei ein freundlicher
Garten belegen , soll zum Antritt auf den 1 . Mai
1871 auf ein oder mehrere Jahre unter der Hand
verpachtet werden , und wollen Liebhaber dazu sich
beim Herrn Hausmann H . G . Garlichs zum St.

Zoostergroden oder dem Unterzeichneten zum Contra-

hiren einsinden.
Hohenkirchen , 1870 Aug . 6.

O l t m a n n s , Auct.

Die beiden in Waddewarden belegenen , von
Wittwe Herren und Äntön Ianssen benutzten Wirths-
häuser sind , da wegen ungenügenden Gebots der Zu¬

schlag im Verpachtungstermin nicht ertheilt ist , noch
unverpachtet und wollen Pachtliebhaber in den näch¬
sten 14 Tagen sich an mich wenden.

Jever , 1870 Aug . 7.
Behrens, Rec.

Ein geübter Schmiedegesell kann gegen hohen
Lohn dauernde Arbeit erhalten.

E . F . C . Duden.
Jever , a. d . Schlacht.

Zu kaufen gesucht.
Eine gut erhaltene einschläfrige Bettstelle.
Von wem ? sagt d . Exp . d . Bl . unter Nr. jz

G e fu ^

Auf sofort ein kleiner Knecht von 16 hjz ig
Jahren.

Hohenkirchen , 1870 Aug . 12.
O

^
l t m a n n S , Auct.

Sonntags den 14 . August,

BaU.
wozu freundlichst einladet

Z^ Fooken im Dünkagel.
5 bis 6 Fuder gut gewonnenes

^
Heü

^
wiH

kaufen gesucht von Wittwe von Tungeln m
Kostverloren -Weg.

Gesucht.
Auf sofort ein kleiner Knecht , der gut mit Pfa¬

den umzugehen versteht.
Sillenstede. _ F . Z . Be hrens.

Augenkranken
lich ächte De. IVIiitv 's 4uxen«m88er von Traugott
Ghrhardt in Großbreitenbach in Thüringen,
» Flacon 10 Sgr ., bestens zu empfehlen . Tauseck
von Attesten bescheinigen dessen unübertreffliche Heil¬
kraft . Alleiniges Depot für Jever und Jevertaick
bei I . L . Jldau , Wafserpfortstraße.

DaS gegenwärtig von mir bewohnte , in gut«
Zustande befindliche Wohnhaus mit Obst - und

Gemüsegarten nebst Brunnen dabei wünsche
auf 1 . Mai 1871 anzutreten zu verkaufen oder zu
verpachten.

' Ich bemerke , daß das Haus zu jedem GeschO
passend , auch zu 2 Wohnungen eingerichtet ist, und

sind die Bedingungen für Käufer günstig gestellt,
weßhalb Liebhaber sich baldigst an mich wende«
wollen.

Fedderwarden . HklNr . EllgtU

^ nfMbaresMittelzp
gen Gliederreißen all»

Art , empfiehlt L Paquet 5 und 8 Sgr.
I . C . R Wölfe l^

Gesucht:
Sogleich anzutreten ein Großknecht und em

Großmagd gegen hohen Lohn . Man wende sich and!

Mäkler Ianssen zu Sillenstede^

Verlobungs - Anzeige.
Antje Ianssen.

Otto Otten.
Cirkwerum u . Neuende r-Altengroden,

Geburts - Anzeiqe.
Heute wurden wir durch die Geburt eines

neS hoch erfreut.
Mederns , August 5 . . « . „ r - chs.

U . Bolken » . Fr ^au, geb^ Hs^ !̂

Redartj»», Druck und Verlag von T. L Mettcker u Eis«

Gichttvatte,
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